
Das Jugendteam des Seebrucker Regattaverein auf der 
German Open in Warnemünde 2025 

 
(Johannes Bandtlow) Pünktlich um 4:30 Uhr am Mittwoch 28.5. sind wir mit viel Gepäck 
und unserer "Unicorn" am Haken nach Warnemünde aufgebrochen, um noch am 
Nachmittag den Mast zu stellen, zu kranen und in den Sportboothafen geschleppt zu 
werden - alles bei Wind und Regen. 
 
Dafür startete der nächste Tag mit Sonne und Wind und wir konnten nach der 
erfolgreichen Registrierung und der Steuermannsbesprechung endlich aufs Wasser - für 
uns Chiemseesegler mit überraschend viel Welle. Unsere Steuerfrau Hanna konnte sich 
aber rasch an die neue Situation 
gewöhnen und so segelten wir die 
beiden Wettfahrten des ersten Tages 
konstant auf dem 13. Platz. 
 
Der 2. Tag brachte dann Starkwind 
und viel Welle. Aber so einen 5.5er 
bringt ja nichts so schnell aus der 
Ruhe (wie auch Hanna in ihrem 
Interview schon erwähnte) und auch 
die Crew gewöhnte sich schnell an 
das viele Wasser im Cockpit. 



Bedingt durch den Starkwind und dem geringen Gewicht unserer Spivorschoterin Anna 
verzichteten wir an diesem Tag auf den Spi. 
 
Der 3. Tag brachte dann wenig Wind - da konnten wir wieder gut mithalten und Anna zog 
den großen Spi. Damit ließen wir 7 Boote hinter uns - das letzte wurde 50m vor dem Ziel 
unter Spinnaker in Lee noch überholt. 
 
Nach dem Mastlegen, Auskranen und Verpacken des Bootes gings noch zu einer tollen 

Siegerehrung bei der Hanna der "German 
Open"/"Lovana Cup" Preis (beste Skipperin unter 35), 
sowie der "German Open"/"Concours d' Elegance" 
(für das schönste Boot) überreicht wurde. OƯen 
bleibt, ob für die Restauration und Neulackierung 
durch den Bootsbauer, oder die tollen Einhörner an 
Bug und Heck die zum Teil von der Jugend selbst 
entworfen/gezeichnet wurden. 
 
Wir drei 
 
Hanna Kahl (16)         - Steuerfrau 
 
Hannes Bandtlow      - Mittelmann (und Mädchen für 
alles ;-) 
 
Anna Eisenreich (12) - VorschiƯ Spi/Fock 
 
hatten jedenfalls eine Menge Spaß und konnten viele 
Eindrücke, Erfahrungen und eine Menge know how 
mitnehmen und freuen uns auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr - vielleicht dann wieder auf einem 
Binnen Revier ;-) 


